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Bestellungen
sus das „Tageblatt ", welches mit
AusnahmeMontags täglich erscheint,
nehmen alle Kaiser! . -Postämter zum
Preis von Mk. 2,10 ohne Zustsl-
lnngsgebühr, sowie die Expedition
zu M> 2,25 frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung, an .

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
fünfgespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf., für Auswärtige mit 15 Pf.

berechnet.Redaktion u. Expedition :
'LM '

Kk«MilzlB» ße Je. I.
Publikations -Organ für siimmtliche Kaiserliche, Königliche und Wüsche Behörden, sowie sitr die Gemeinden NenWt-Gödens »nd Bant.

ll,-. 269. Sonntag, den 15 . November 1885. XI . Jahrgang.
Tagesübersicht .

Berliners . Nov . Durch die Wahl des Prinzen Al¬
brecht zum Regenten des Herzogthums Braunschweig, so wird
der „ Voss. Ztg . " geschrieben, soll ein seit längerer Zeit am
königlichen Hofe bestehender Streit friedlichen Abschluß gefunden
haben. Nach dem Tode des Prinzen Karl war ein Streit
über die Nachfolge im Besitz der sehr umfangreichen Herr¬
schaft Flatow-Krojanke entstanden , indem sowohl Prinz Fried¬
rich Karl, als auch Prinz Albrecht Ansprüche an dieses Fidei-
commiß erhoben . Da ein Ausgleich nicht zu Stande kam, so
wurde die Herrschaft für gemeinsame Rechnung von der Ge¬
neralverwaltung bcwirthschaftet und die Erträge stoffen in eine
Streitmaffe, die hierfür angelegt worden . Nach dem Tode des
Prinzen Friedrich Karl trat dessen Sohn, Prinz Leopold , in
die strittige Erbfolge ein . Jetzt soll durch die Wahl des Prin¬
zen Albrecht zum Regenten von Braunschweig dieser Punkt
ausgeglichen sein ; Prinz Leopold ist Besitzer der Herrschaft
Flatow-Krojanke. Wie es heißt , hat der Kaiser seine Zu¬
stimmung zur Ucbernahme der Regentschaft von dieser Lösung
abhängig gemacht . Daß es sich wohl verlohnt, um dieses
Objekt zu streiten , mag daraus ersichtlich sein, daß die Herr¬
schaft ca . 20000 fig, groß ist, worunter 6800 du, Forsten.
Die von den Prinzlichen Pächtern zu zahlenden Pachtsummen
sind ganz bedeutend , ebenso die Erträge der Forsten. Be¬
merkt sei noch, daß die größte dieser Domänen , Pottlitz, zur
Zeit unverpachtet ist.

Se . Königliche Hoheit der Prinz Albrecht ist heute Vor¬
mittag 11 Uhr in Wolfenbüttel eingezogen und . von der Be¬
völkerung mit enthusiastischen Kundgebungen empfangen worden .
Die Stadt ist festlich geschmückt .

Das „ Militärwochenblatt " meldet , daß dem Prinzen von
Battenberg , Sekondelieutenant L 1a suils des ersten Garde-
Regiments , der nachgesuchte Abschied bewilligt ist .

Der dem Bundesrath zugegangene Reichshaushaltsetat
beziffert die Gesammtausgaben auf 626,929,302 Mk . fort¬
dauernde und 82,339,558 Mk. einmalige . Die Gesammt-
ausgabeu gegen das Vorjahr erhöhen sich um 82,145,060 M .,
worunter ein Mehrbetrag der Überweisungen an die Einzel¬
staaten von 53,565,000 Mk . aus den Zöllen rc . Von dem
dann noch 28,580,060 Mk . betragenden Mehrbedarf des Reichs
sind 24,960,498 Mk. durch Matricularbeiträge zu decken, um
welchen Betrag sich die letzteren erhöhen .

Ueber den Stand der bulgarischen Frage wird der
„ Köln. Ztg . " aus Berlin telegraphisch Folgendes mitgetheilt:
Man steht hier augenblicklich den Bemühungen der Mächte,
die bulgarische Frage durch Konferenzbeschlüsse zu regeln , mit
nur geringen Hoffnungen auf einen günstigen Erfolg gegen¬
über. Dies kann sich von heute auf morgen wieder ändern ;
einstweilen jedoch steht man noch nicht, wie Rußland und Eng¬
land zu einer Verständigung gelangen werden . Rußland ist
kaum noch in der Lage, irgend einem Vorschläge zuzustimmen ,
der den Fürsten Alexander als einen Herrscher im Orient sort -
bchehen lassen würde, sei es, daß derselbe in Zukunft mit ver¬
minderter oder vergrößerter Macht anftreten sollte ; England
seinerseits scheint als selbstverständlich zu betrachten , daß der
genannte Fürst von Bulgarien bleibe, daß es aber obendrein
m hohem Grade wünschenswerth sei, die nationalen Bestrebungen
zu berücksichtigen , wie sie in Bulgarien zu Tage getreten sind .
Als hoffnungslos ist die Angelegenheit , insofern es sich um
eine friedliche Regelung derselben handelt, nicht zu betrachten ,
aber es ist andererseits nicht leicht zu sagen, auf welche Weise
me bestehenden Meinungsverschiedenheiten ansgeglichen werden
können . Schließlich ist man geneigt, sich damit zu trösten ,
öaß die europäische Diplomatie während der letzten zehn Jahre
!> L schwierigere Fragen als die vorliegende gelöst hat und

sie deshalb wohl auch mit dieser fertig werden wird. Die
Haltung der Türkei findet im Allgemeinen keine günstige Be-
rtheilung. Die Pforte scheint sich England zunergen zu wollen ,
Pie sich von Rußland zu entfernen. Das dürfte augenblick-

a? gut gehen , und sie erscheint auf dem besten Wege ,
'-H zwischen zwei Stühle zu setzen .

Telegramm des Wilhelmsh . Tageblattes .
Berlin , 14. Nov. Mittags . Einer offiziellen Nach-

Ni sch zufolge wies der serbische Minister des
«gern Garaschanin den Gesandte » Rhangabe an , der Re-

arung zu Sofia die Erklärung adzugcben , daß die serbische
Gierung auf die bulgarische Herausforderung mit der
1 antworte. Der König von Serbien ist
iw . . Nachts nach Pirat abgeretst , um das Oberkommando

die Armee z« übernehme ».
zweiten, heute Mittag 2 Uhr eingetroffenen

be» D
E Nisch zufolge, überschritten die serbischen Trnh-

aod„
° 1 Uhr die Grenze bei Zartvrod, Kliffnra , Bre -

° Louvlasina. Wie in Nisch gerüchtweise verlautet,

sollen die Bulgaren überall zurückgewichen und erst bei Bla -
sina mff der Strafte nach Küstendil soll es zu einem Zu¬
sammenstotz gekommen sein .

Marine .
Wilhelmshaven , 14. Novbr . S . M . Kreuzercorvette „Olga" ist

am 12 . November d . I . in Malta eingetroffm und beabsichtigt am 17.
d . Mts . die Weiterreise fortzusetzen.

Lieutenants z . S . Jngenohl und Palmgrs « sind von Urlaub zurück-
gekehrt .

Der Manne-UnterzahlmeisterBaetge hat eine» Urlaub bis zum 22.
d . Mts . nach Merseburg angetreten.

Lokales .
* Wilhelmshaven, 14 . Nov . Die Bureaux der hiesigen

Stations-Intendantur find vom Stationschef- Gebäude nach
dem Verwaltungsgebäude — früher provisorische Kaserne Nr. 3,
Roonstraße — verlegt worden .

* Wilhelmshaven , 13 . Nov. Hier verbreitete sich gestern
das Gerücht von einem gegen den auch hier bekannten Handels¬
mann Rudolf Nordmann aus Marx verübten Raubmord.
N. sollte mit einer größeren Summe Geldes , ca . 1600 Mk.
am Donnerstag den Urwald bei Nenenburg passtrt haben und
am selben Tag mit durchschnittener Kehle und beraubt als
Leiche aufgefnnden worden sein. Glücklicherweise soll sich das
schaurige Gerücht nicht bestätigen, sondern von einem reisenden
Hausirer erfunden und verbreitet worden sein.

* Wilhelmshaven , 14 . Nov . In der gestern abgehal¬
tenen Schöffengerichtsfitzung lagen 11 Strafsachen und 3
Privatklagen zur Aburtheilung vor . Vorsitzender Hr . Amts¬
richter Keber, Schöffe» die H'rren Maurermeister Frielings¬
dorf und Schmiedemeister Jeß, Amtsanwalt Hr . Graf v . Lüt¬
tichau , Protokollführer Hr. Gerichtssekretär Steimer .

Der Maler B . aus Kloster Loccum, wegen Bettelns
schon einmal vorbestraft, wird wegen des gleichen Vergehens
zu 4 Wochen Haft verurkheilt .

Die unter Sittenkontrole stehende separate Anna N. wird
wegen wörtlicher Beleidigung eines Fußgensdarm in eine Zu¬
satzstrafe von 4 Wochen Gefängniß, in Hinzurechnung auf eine
von ihr noch zu verbüßende Haftstrafe, verurtheilt.

Gegen den Schlächtermeister Adolf L. war Antrag ge¬
stellt auf Bestrafung wegen verübten Hausfriedensbruches. Die
Beweisaufnahme ergab nicht mit voller Bestimmtheit, daß an
L . von dem hierzu Berechtigten die Aufforderung zum Ver¬
lassen eines Ladens wiederholt gestellt worden war, weshalb
der Beklagte kostenlos freigesprochen wird .

Ein nächtlicher Unfug hat 4 noch unbestrafte Handwerker
auf die Anklagebank gebracht . Am 25 . Septbr . hatte ein
Wächter im Revier Neuheppens gegründete Veranlassung,
mehreren jungen Leuten , unter denen sich die Angeklagten F -,
S . , H . und O . befanden , das laute Singen und Lärmen in
der Stunde zwischen 11 und 12 Uhr Nachts zu verbieten .
Einer der angeheiterten jungen Leute, der Tischler Johann F -,
wollte nun dem Wächter eine Belehrung darüber ertheilen ,
was er nach seiner Jnstrultion zu thun habe, während die
übrigen drei anfänglich ihren Genoffen vor einem ernstlicheren
Konflikt mit dem Nachtwächter zurückzuhaltcn versuchten. Als
F . sich trotzdem noch renitent erwies , so daß der Wächter zur
Wahrung seiner Autorität Miene machte, den Mann zu arre-
tiren, wurde der Beamte von mehreren Personen, vornehmlich
von den 4 Angeklagten , umringt und von hinten angefaßt,
während der Angeklagte Philipp H . versucht haben sollte, ihm
den Säbel wegzunehmen . Hierzu kam es nun nicht, im
Gegentheil machte der Wächter von seiner Waffe den gehörigen
Gebrauch und schlug dann unter Mithülfe eines hinzugekom¬
menen zweiten Wächters die Excedenten in die Flucht. Die
Beklagten F . , S . und H . gesteheu zu , gesungen und gelärmt
zu haben , versuchen aber den Konflikt mit dem Wächter harm¬
loser darzustellen . Der vierte Angeklagte O . bestreitet jegliche
Betheiligung, und da ihm solche nicht nachgewiesen werden
konnte , erfolgte feine Freisprechung . Durch die Beweisauf¬
nahme ward die Schuld der übrigen drei erwiesen ; sie kamen
jedoch , da ihnen überall mildernde Umstände zugebllligt wur¬
den, noch recht gelind mit einer Geldstrafe davon , und zwar
wurde F . zn 21 , H . zu 18 und der nur des Straßenlärms
schuldig befundene S . zu 3 M . verurtheilt. Beantragt waren
gegen F . 6 Wochen und gegen H . 4 Wochen Gefängniß,
außerdem noch gegen Jeden 3 Tage Haft . (Forts, f .)

* Wilhelmshaven, 14 . Nov. Im Theater wurde gestern
die komische Operette „Prinz Methusalem" von Joh . Strauß
gegeben. Allerliebste Musik , verschiedene recht komische Scenen
und eine prächtige Ausstattung zeichnen das neueste Werk des

Walzerkönigs aus, welches auch hier recht beifällig aufgenow -
men worden ist . Imposant sind dis Aufzüge . Namentlich
der große Auszug im 3 . Akt befriedigt die Schaulust voll¬
kommen. Die hervorragenden Rollen lagen in den Händen
der Herren Schmechel , Richards, Katzorke, Kowalski - und

Jeltsch . Von den Damen traten Fcl . Paulmann als Prinz
Methusalem, Frl . Gisse als Prinzessin Pulcinella uns Fran
Papaczek als Sophistika mit Auszeichnung hervor . Die Solls ,
Duetts und Chöre ließen nichts zu wünschen übrig, ebenso
das durch Mitglieder unserer Marinekapelle verstärkte Orchester .
Die interessante Operette wird voraussichtlich auch morgen
Sonntag, wo dieselbe wiederholt werden soll , große Zugkraft
ausüben.

Morgen Sonntag Nachmittag soll die erste Kindervor¬
stellung abgehalten werden , und zwar wird das reizende Zauber¬
märchen „ Dornröschen" bei ermäßigten Preisen zur Auf¬
führung gelangen .

Am Montag wird das reizende Lustspiel „ Die Sorg¬
losen " von A . L' Arronge zur Aufführung gelangen .

* Wilhelmshaven . 14 . Nov . Die von Herrn O . Lam-
borg gestern im Prinz Heinrich gegebene musikalisch-humoristische
Abendunterhaltung war leider nur schwach besucht , obwohl
dieselbe ein bis auf den letzten Stehplatz ausverkauftes Haus
verdient hätte . Ein jeder , dem es vergönnt war, den Vor¬
trag zu besuchen, wird sich mit uns das Zugeständnißgemacht
haben , daß selbst die höchsten Erwartungen übertroffen wurden .
Jede Nummer des reichhaltigen Programms zu beschreiben,
dürfte fast zur Unmöglichkeit gehören , sei es denn , daß der
betreffende Referent mit demselben musikalisch-mimischen Talent
begabt sei wie der Künstler selbst . Herr Lamborg besitzt ein

merkwürdig modulationsfähigcs Organ und reprodncirt den
tiefsten Buffobaß, sowie den hohen Sopran einer Coloratur -

sängerin mit Leichtigkeit und natürlicher Klangfärbung ; seine
Parodie aus das Finale der Oper „ der zerbrochene Eid "

, in
welchem Primadonna , Altistin, Coloratursängerin, Bariton,
Tenor , Baß , Chor der Herren und Damen täuschend uachge-

ahmt wurden , erregte , wie jede der übrigen Nummern, die
unbeschreiblichste Heiterkeit und Lachlust des Publikums. Eine
äußerst humoristische Leistung bestand ferner in der Darstellung
der musikalischen Familie ; jedes Lebensalter und jede Geschmacks¬
richtung wurde hierbei in der drolligsten Weise persiflirt. Die
starke Abnutzung des Klaviers halte natürlich schließlich eine
fingirte Verstimmung verschiedener Saiten zur Folge, nament¬
lich wollte das P seine Schuldigkeit nicht mehr thun , bis diese
Verstimmung schließlich in einen allgemeinen hoffnungslosen
Saitenkatarrh ausartete, welcher allen Zuhörern die Hände
an die Ohren trieb . Darin folgte ein nach Angabe des Publi¬
kums zusammengesetztes Potpourri , aus etwa 30 verschiedenen
Tonstücken aller Art bestehend, welches von Herrn Lamborg
mit fabelhaftem Jmprovisationstalent und schöner Modulation
sehr virtuos vorgetragen wurde ; hiermit nicht zufrieden , durfte
das Publikum während des Spiels auf dem Klavier beliebig-

Tonstücke dem Künstler zurufen, die in ihrer schnellen R-ihsne
folge sämmtlich zusammenhängend wiedergegeben wurde» . Daß
bei

'
der Gelegenheit Mozart neben Offenbach, Beethovenneben

Strauß , Schumann neben Millöcker und Chopin, Rubinstei»
rc . einem gewöhnlichen Gassenhauer Platz machen mußten, ist
wohl begreiflich. Einige humoristisch-deklamatorische Zugaben
setzten den geradezu verblüffenden Leistungen des vielseitigen
Virtuosen die Krone auf, so daß man aus der ausgelassensten
Stimmung , die für die Lachmuskeln und das Zwergfell fast
bedenklich zu werden drohte , gar nicht herauskam . Wir können
nur Jedem den Besuch der auf allseitigen Wunsch am nächsten
Dienstag stattfindenden zweiten und letzten Soiree empfehlen
und übernehmen gern die Garantie für ein paar Stunden der

größten Heiterkeit .

Aus der Umgegend und der Provinz
Zetel, 14 - Nov . Von morgen Sonntag ab bis incl.

Mittwoch wird hier unser diesjähriger Hauptmarkt abgehalten .
An dem nöthigen Markttrubel wird es keinesfalls fehlen , da
außer den zahlreichen Krambuden Sehenswürdigkeiten, Conzert-
gesellschaften ec . genugsam angemeldet worden sind . Der
Pferde- und Viehmarkt wird am Mittwoch, dem ostsriesischen
Bußtag , abgehalten .

Kirchliche Nachrichten ./
(24 . n . Trinitatis.) ^

Militärgemeinde .
'

Gottesdienst Anfang 11 Uhr. s
Mar .-Stat .-P ' Go edel.

tW . Nächsten Mittwoch, den 18 . N ., wird der

diesjährige Bußtag gefeiert .
Sonntag, den 22 . Nov . (Todtenfest ), findet die Feier des

h . Abendmahls bei der Militärgemeinde statt .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 9 ^ 2 Uhr. Text : Matth . 9 , 18 26.

Am Mittwoch, den 18 . d . M-, findet der dies-

jährige Bußtag für Ostfrieland statt . Jahns , Pastor .



Submission .
Die Ausführung von Glaser¬

arbeiten für einige Kochbauten auf
der Bauw . rft soll nn öffentlichen
Verfahren zum Beding gestellt
werden .

Zu diesem Zwecke ist auf
Dienstag,

den 24.Novemberd I ,
Nachm . 5^ 2 Uhr,

im Geschäftszimmer Nr . 5 der
Hafenbau-Kommission Termin an¬
beraumt, zu welchem Ar ebote mit
der Aufschrift :

„Glaserarbeiten für Hochbauten
auf der Bauwerft"

portofrei und versiegelt an uns
einzureichen sind . ^ .

Die Bedingungen nebst Preis-
verzeichniß liegen im Vorzimmer
unserer Registratur, sowie in >den
Expeditionen des Deutschen Sub¬
missions - Anzeigers Berlin 8V . ,
Ritterstraße 55, der Subwissions-
zsitunq .. Cyclop" — Berlin siV .
Steglitzerstraße 7, des „ Courwr"
— Berlin V . , Potsdams, straße 81
und des „Der scher Bcu - Unter¬
nehmer " Frankfurt a . M , -nr Ein¬
sicht aus, auch können Al drucke
gegen 0,15 M . für den Booen und
gegen 0,6 ) M. für ein voüständ ' -
ges Exemplar von unserer Regi¬
stratur bezogen werden .

Wilhelmshaven , 11 . Novbr . 1885 .

MseiMe Marlne -Kafeakail-
Kommsjion.

UrrklmssOküMtimillhultg .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

werde ich
1 Billard nebst Zubehör , 1 mah .
Sophatifch , 1 do . Spieltisch , 1
Rauchtisch, 2 Sophos , 6Polst^ -
stühle , 1 mah . Sekretär

am
Dienstag , den I ? Novbr ,

2 /2 Uhr Nachmittags ,
im Pfandlokale hier , öffentlich meist¬
bietend gegen Baarzahlvng ver¬
kaufen.

Kreis , Gerichtsvollzieher.
Schulsache.

Nachstehende
Bekanntmachung

Aurich, den 26 . Oktbr . 1885 .
Nachdem die Kreis- und Lokal¬

schulinspektoren des fRegierungs-
bezirks sich nahezu einstimmig für
eine jährlich einmalige Aufnahme
schulpflichtig werdender Kinder aus¬
gesprochen , haben wir beschlossen,
den Z 16 der Konflstorial -Bekannt -
machung vom 15. Oktober 1857
(Ulrichs I . S . 370 ) dahin abzu¬
ändern , daß Vom 1 . April 1886 ab
nur zu Ostern jeden Jahres schul¬
pflichtig werdende Kinder in die
Schulen ausgenommen werden sollen .
Es dürfen hierbei jedoch alle die¬
jenigen Kinder zur Ausnahme zv-
gelassen werden, welche im Laufe
des betreffenden Kalenderjahresdas
sechste Lebensjahr vollenden. Sollte
in einzelnen Schulorten eine zwei¬
malige Aufnahme im Schuljahre
ausnahmsweise angezeigt sein , so
erwarten wir durch die Schul¬
inspektoren besondere, eingehend be¬
gründete Anträge .

Die Schulvorstände haben diese
Bekanntmachung in ortsüblicher
Weise zur Kenntniß der Schulge¬
meinde zu bringen und alljährlich
spätestens 14 Tage vor Ostern dem
betr. Lehrer ein vom Standes
amte einzuholendes, soweit erfor¬
derlich vervollständigtes , zuverläs¬
siges Verzeichniß der schulpflichtig
werdenden Kinder zuzukellen.

Königliche Regierung.
gez . von Heppe.

bringen wir hierdurch zur Kenntnis
der Schulgemeinde .

Der Schulvorstand.
Gehrig .

1000^ 2000
^

alte noch gut erhaltene Dachziegel
zu kaufen gesucht.

Von wem ? sagt die Exp , d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein Dienstmädchen .

Hinterstr. 6, 1 Tr-, l . westl . Fl.

Auction.
Infolge Auftrags werde ich am

Montag, den 16 . d. M .,
Nachmittags 2 Uhr

anfangend , im Saale des He. rn
Restaurateur Günther Hierselbst ,
Neuestraße Nr . 2, folgende Gegen¬
stände und zwar :

2 Sopba , 1 großen runden Tisch,
paffend für Restaurateure, 'Z
Dtzd . Stühle , 1 große Singer -
Nähmaschine für Schneider , Satt¬
ler oder Schuhmacher , 1 Kanarien¬
vogel (prächtiger Sänger ) mit
Gebauer , 2 Bettstellen mit Ma¬
tratzen, 2 Regulateure, 2 größere
Spiegel und mehrere kleinere,
verschiedene Lampen , eine Parthie
fernere Korbwaaren u. Taschen,
1 Par .hie Cigarren und verschie¬
dene andere Sachen,

fe.ner :
1 Schreibtisch, 1 Schreihpult, 1
fünf Fuß hoher Toil ttenspiegel,
1 Marquise, Winterüberzieher,
Jaqu . ts, Hosen, Hemden und
K ' el, Buckskin- und englisch-
lede ne Hosen, 1 einschläfrige
Bestelle m . Sprungfedermatratze,
1 zw . ffchläfrige Bettstelle, eine
Pauhie Zeichnungen u . Bücher ,
geriet tür Archü .kten u . Bau-
hardwerift,', 1 Nähmaschine

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Barzahlung ve .kaufen, wozu Kauf¬
liebhaber hiermit emgeladen werden.

Wilhelmshaven , 10 . Novbr . 1885 .
Rudolf Laube ,

Auktionator .

Verkauf.
Der Handelsmann H . G . Jan -

ssen aus Wittmund läßt am

Freitag,
den 80 . ds. Mts.,
Nachmittags 3 Ahr

ansangend,
in War ns Behausung zu Sedan,

3V bis 40 St . große
und kleine Schweine ,

öffentlich mit Zahlungsfrist verkaufen .
Neuende , 12 . Nov . 1885 .

H . C . Cornelffen .
Auctionator.

Verkauf.
Mit dem Verkaufe der bei der Neu¬

pflasterung der Geuossenschaftsstraße
zu Bant erübrigten Klinker wird am

Dienstag,
den 17 . d. Ms .,

Nachm, präc . 1 Uhrans.,
fortgefahren.

Es gelangen zum Aufsatze :
ca . 220,000 ganze Steine ,
ca . 110 Haufen halbe Steine ,
ca . 90 Haufen Brocken .

Kaufliebhaber werden mit dem Be¬
merken eingeladen , daß der Verkauf
gegen Baarzahlung geschieht und unt
demselben beim Zwingmann schen
Wirthshause zu Belfort begonnen wird.

Heppens, 10. Nov . 1885 .
Römers , Rechnungssteller

_ Losston ÄQAotrcMn :

xor 8tüost 11—12 N . , uuksiVimsoli
unest im

ködMttsr
xsr 8lü<ck 1,80 —2 U.

Lebi'. 0irl(8.
Empfehle mich zum Nähen in

Md außer dem Hause.
A . Röpke »,

Tonndeich Nr . 107 .

Zu kaufen gesucht
ein schon gebrauchtes , aber noch gut
erhaltenes Pianino , für den
dritten Theil des urspr . Kaufpreises.

Offerten unter L . ZOO befördert
die Exp. d . Bl.

Uv ! » «
RttOIZ8lrÄ886.

lost srlaustk mir msio uuk'8 Koioststultixsto vompiolirtss
DuAsr von

.VII . ^ iSo Lvvrrtttti »
211 stilliAW ÜQAros-Froissn imtsr 2iisiostsrimA strengster

LeelUtstt in AWA6 LrimisrilvA rui striuMH . ,

Al « ! » « VV « rIr 8 tntt kür FnksrtiAimA von

lleu-chbeiten in Kolli onil killier . Ktoiii-
frmogon,

' '
. , keM-llmn elc.

smpikostlk sinor AonoitztoQ LouostliMA rmcl stuim iost äio mir
AÜtiAst ortstsiltsii Fuktrützo äurost nsu suMAirto ^ rstoits-

strükts xromxt rmä suustor uusküstron .
^ Wnuringe in allen Größen stets nneenthig. ^

Llt68 Kolli u . kilboi' wii-l! gegen Umtau3oiZ angenommen
Fmk bumsest rvoräsm ssäor^sit Fm 3 vusti - 86 mämmA 6 m

Asrms Zomnostt .
Ilmtsr 6urumtis 14sturü1. 6o1ä.

In nächsten Togen erwarte mit Schiff „Leonore " Kapt.
Söbbers ca. 300 Tons

allerbester schottischer
Haushaltungs -Kohlen,

empfehle dieselben als ganz vorzüglich und liefere zu Mk. 38
pro Last zu 4000 Pfd . frei vor das Haus .

Eduard Schnitze,
Kaiserstraße 3.

I MM im Kmbkmal
Fpnntag , d . IS . Nov . 1885
Nachm . 4 Uhr . Nachm . 4 Uhr

'
ttttö gk0888 XinömiN'MlW -

Dornröschen.
Zaubermärchen in 3 Acten v . Görm,
Preise der Plätze für Erwachsene WKinder :
Sperrsitz 60 Pfg, , 2 . Pl . 40 M

Gallerte 20 Pfg .
"

Abends 8 Uhr . Abends 8 M
10. Abonnementsvorstelluno

Zum unwiderruflich letzten Mch .

?rjllMtztt >U83lW
Große Operette in 3 Acten von M

Strauß .
Mit glänzend neuen Costiimen .

Montag , 18 Rov . 1885
Vorletzte AbonnementsvorstellM ».

'
Novität von L' Arronge :

Die Sorglose«)
Lustspiel in 3 Acten von L' Armze
(Verfasser von Dr . Klaus , W

Leopold .)
Ansang 8 Uhr. "N

VZ6 V1r66l !üü
t^ iejenige Person , welche

Abend aus Versehen einen ,
seidenen, schwarzen Regenschirm
aus dem Laden des Herrn Hel«
Haus mitgenommen , wird
dert , denselben dort wieder

ILsII » . M
! Roonstraße 16 st
! empfiehlt m überraschend großer Auswahl und zu billigsten festen
l Preisen mit 5 pCt . gegen baar

! kamen- uni! lsiäöolien-IVläntsI
^ jeglichen modernen Geyres. Etwaige kleine Abänderungen wer -
i den sofort besorgt. Anfertigung nach Maß in kürzester Zeit.

OtzMuetttzrttz &
^ al - Utzltztz,
Oaviar , 8ärätz11tzn ,

bei

Heute angekommen :
OltzMätzr ,
Nimostz ,
Oloiro ätz D ^ W ,
Lxtztzlsitzr ,
8 ^ r1uKtzn - Dutt ,
ktziusttz karkumtzs

für das Taschentuch .
fr. Ködert ,

Roonstr . 99 .
Bringe mein

steilen - u . kigerrentsger
in großer Auswahl in empfehlende
Erinnerung .

Nk. Lggen ,
Bismarckstraße 25 . , a . Park .

MSUIvL .
Ein

mit Dampfschneidemühle sucht einen
erfahrenen Agenten . Off . mit guten
Referenzen swst üt. 0 . 7334 bei
Nudotf Moffe , Berlin 8If .,
erbeten .

Gesucht
zum 1 . Dezember ein gesetztes, i»
allen Häusl . Arbeiten erfahr. Dich
Mädchen , welches während der K
Wesenheit meiner Frau auch d«i
Kochen besorgen kann . Nur W
mit guten Zeugnissen möge» U
melden zwischen 1 —2 u . 7 - S>

Schulze , Königstr . 6, 1 Tel

Zu vermiethe«
auf sofort oder später eine FWl-
lienwohnung mit WasseMq
zu 350 Mk. Ferner .Zst die
schaftliche Wohnung 1 . Etage , A»>
gustenstr . 11 , nebst Gartenlmd z«
1 . Mai 1886 miethfrei.

F . Felix ,
Augustenstraße Nr . 10.

ILin möbl . Zimmer , sepams N
an einen Herrn zu verwW>

Grenzstraße bei EN
im Hause des Hrn . EtvÄ

1 Treppe.klioto^rstMö.
Zu . dem bevorstehenden

Weihnachtsfejle
ersuche ich meine geehrten Kunden
dringend , mit etwaigen Aufträgen nicht
bis zum letzten Augenblick zu warten,
da ich sonst für prompte Lieferung
keine Garantie mehr übernehmen kann .

Photograph , Roonstraße Nr . 75.

keilt jMN 8ovkl Die Pachtgelder st-^ ^ Gärten an der KaiserstB
sind zu bezahlen.

Ein Junge
von 12 Jahren soll in Verp
gegeben werden . Näheres bei

HarmS , Bäcker , Marktstr. ^

Wichtig siir Dame «
Ganz neu ! Vor NachahnM
gesetzlich geschützt . Patentirt
vielen Staaten.Unzerspringbaü
Corlettstangen , zu haben bei :

H . Scherf , BandagK

xsr Plasosto 50 kk§.

6l«!»i Virlr «

UtzlltzZ

tzflaumön - Mus.
I. U( Iv . ZSN88SN .

Empfehle stets das Neueste in
Gratulations-

Karte«.
^ tziätzrMMIl ,

Bismarckstraße 60.

ordentliche Leute können so -
^ gleich Wohnung und Kost er-
iten im Stadttheil.
Zu erfr . in der Exp . d . Bl .
Eine gut milchgebende Ziege , ist

billig zu verkaufen .
Börsenstraße 31 .

Zu verkaufen
10 junge Schweine zum Wei-
terfüttern .

H . Böncker ,
Roonstraße 6.

Zu vermiethen
eins möblirte Stutze .

Schumacher , Elsaß ,
Verl . Marktstr .

Zu vermiethen
eine Wohnung zum 1 . Dezember.

Richter , Grenzstr.

Zu vermiethen
zum 1 . Dezember d . I . eine kleine
Unt -rwohnung . Zu erfragen
bei H . Väter . .

Gesucht -
eine Köchin , die WM
Hausarbeit übernimmt, zum i
zember. Näheres in der
dss . Bl.

Gesuchs
ein tüchtiges Mädchen , ^ ^
kochen kann und den HausiM
steht . Manteuffelstr. 1, ^ '

VisitaaLartöil
Ul a .

Zn kaufen gesucht
ein großer, scharfer Kettenhund .

L . IVitttz «r .

vsräon auk äs.8 OlssostmaodTr
uiici LW ^sts sostnsIlskMS 8 ,
ksrtixt von äor Luetzärnelr
äes sraxetzlaltes ^

L « . 8U88 . ,
Xronp>rsti2Sii8tra .836 Dir.



Bratpfannen ,
Brodmcffer,
Brodkörbe,
Bittterstecher,
Blechvüchsenöffner ,
Beile,
Blasebälge,
Bnrsterttvaarctt ,
Caffeebrenner,
Caffeemühlen,
Kaffeebüchsen ,
Kaffeekannen,
Caffeesiebe ,
Caffeekeffel,
Dnrchschlkge,
Dampfwaschtöpfe,
Eimer , lackirt,
Einier , einnilliri ,
Eimer , berMA ,
Eimer, roh aus Zinkblech,
Einier , hölzerne,
Eierpfannen ,
Eiergestelle,
Feuerzangen,
Fenerschauseln,
Fleischyackmaschinen,
Fleischgavel,
Fleischkeulen,
Gcivnrzschränke,
Gcwnrzetagcren ,
Gurkenhovel,
Gardinenrosetten ,
Gtetzkmmen,
Hackbretter,
Hackmesser,
Hämmer,
Haarsiebe,
Holzlöffel.
Kochtöpfe, roh , verzinnt u. emaillirt,
Kuchenpfannen,
Kohlenrasten,
Kohlenlöffel,
Kohleneise«,
Küchenwaagen,
Käseglocken ,
Knochensägen.
Kleiderhaken,
Kleiderleisten ,
Korkmaschinen,
Korkzieher,
Knchenradchen ,
Kleiderbürsten ,
Krahne,
Löffel,
Schöpflöffel ,
Schaumlöffel ,
Borlegelöffel,
Etzölffel ,
Theclöffel, '

Mehllöffel.
Löffelvretter ,
Messer und Gabel,
Meffervretter,
Messerkasten,
Mehltmmen,
Mehlsässer,
MMschippen ,
Mörser ,
Messerputzsteine,
Messerputzmaschinen,
Ofenvorsetzer,
Petroleumkochmaschinen,
Petrolenmkanuen ,
Plätteiscn,
Plätteisen-Untersätze,
Pfeffermühlen ,
Putzkastm,
Puddingformen ,
Quirle ,
Reiben ,
Salzfässer,
Salztonnen,
Schaumschläger,
Schinkentcller,
Spicknadeln,
Stiefelknechte,
Spucknäpfc,
Saffenwannen ,
Topfdeckel.^ischglocken»
Theebretter,
AecsieSe,
K »°lkSfige.
Gasmaschinen ,Wr «Maschinen ,
Waschtiipfe ,
Waschbretter ,
Waschschaalen ,
Wasserkessel,
Wiesemeffer,
Warmsteine,
Wischkasten.« «grollen,«angen und Schaufeln,
Zuckerzangen ,««cker,nesser re. re.

in grösster Auswahl zu billigst
^ stellten Preisen bestens empfohlen .

„pninr kisinnivk "
Auf allgemeines Verlangen :

Am Dienstag , den 17 . d . M ,

Luss
ök KismÄk-okstpsbllk 56.

» l

Regeumäütel.
Mehrere Sendungen der neuesten

ÜViiitei '
- unll Kkgenmsniöl

sind wieder eingetroffen. Mein Lager bietet in
Mer Beziehung eine großartige Auswahl. Preise

sind wie bekannt unübertrefflich billig.
^

^ » !
Mode-Magazin für Damen-Confetieon.

>'< b'LL'L >'L IjL'LL'LL'L L'L VL L'L >'<

von

0 . IiUMlrorA
mit ganz neuem Programm .

Vir Irr iist 8 Ilir .
Preise der Plätze : Nummerirt 1 M . 50, zum Saale M . 1 ,

Gallerte 75 Pfg .
Billets sind vorher in der Buchhandlung des Herrn C Lohse

sowie Abends an der Kasse zu haben.

» « «
inter -Ueberzieher

von 16 bis 54 Mark.

MtL - GA - LKGLGtAK
von 8 bis 27 Mark.

Nillt 6r-^.Il2ÜK6
von 20 bis 50 M .

Kimkm-RlHüge Mil PMotsß
8 in allen Großen
M empfiehlt

I»
. pkilipron

kliWx-IllzscliMii
empfehle hiermit .

Vorzüge : leichter , geräuschloser
Gang , größte Leistungsfähigkeit und
Dauerhaftigkeit, wicht. Verbesserungen ,
einfachste Konstruktion , bequeme Hand
habung , elegante Ausstattung.
O . VL « MrL8 , MeltillMer ,

Roonstr. 3 , Schwanhäuser's Haus .
W . Reparaturen an Nähma

schiuen und alle einschlägigen Ar
beiten führe prompt u . billigst aus

Mmier-Unzilge
Mll DMots

von 30 M . an bis zu den feinsten
empfiehlt

lläuarä pistsok,
Neuheppens , Altestr . 16 .

Anfertigung nur nach Maß in
kürzerer Zeit .

leiselie -miecksniselis
^ USttzrn

Ontr:. 1,20 A.

I_UlIl«. 13N886N
Nur 81. Mark

kostet ein Sortiments-Kistchen

ü . ÜIuMgW - brnilset
circa 430 St . enthaltend , gegen
Nachnahme . Wieder -Berkäufern sehr
empfohlen .

S1 . Brook , Dresden ,
Zuckerwaarenfabrik .

In

Liroulir - unll 8suIöMsn
mit gewöhnlicher und Füll-Rtgulir -Heizung

und in
gußeisernen und geschmiedeten

KGGk. MNKGk .rUON
halte stets ein com - i

pletes Lager und em¬
pfehle dieselben bei

Bedarf zu billigst ge¬
stellten Preisen .

l!
! .,>>

LäuLrä Luss,
Bismarckstraße 56.

Reuende.
Diejenigen Herren, welche sich für

Erlernung der Stenografie
interesstren , werden gebeten, sich am
Montag , den 16. d. Mts . ,

Abends 8 Uhr,
im Lokale des Herrn Siems ein¬
finden zu wollen .

Fritz Becker .

krillM ? (MM6r86k6

fötl- li. krstgäim
xsr H 60- 70 ? tz .

6sbr. 0 irlc8.
Fortwährend trockene

Rindsdärme.
bei

Meyberg Altheppms .

krimg 6r0886
Oller 7at6»( i

'öd8ö
6ebr . virks.

Ortskrankenkaffe
der

vereinigten Gewerke.
General-Versammlung

am
Montag , den 16 November .Abends 8 Uhr,bei Herrn A . Thomas .

Tages - Ordnung :
1 . Wahl des Ausschusses für die

Prüfung der im D - zemder
abzuschließenden Rechnung des
laufenden Jahres .

2 . Neuwahl von drei VorstaMiS «
Mitgliedern .

3. Vortrag über das neue Unfall«
versichernngsgesetz .

4 . Verschiedenes.
M . Ein Pünktliches und zahlreiche«

Erscheinenist insofern erwünscht ,da jedes Mitglied von oben
Bemerktem Kenntniß haben
muß.

_ De r Borstand

Zur Beerdigung des verstorbene»
Kameraden A besser versammeln
sich die Mitglieder der HI . Begräb¬
nis - Abtheilung (Bezirke 2u, 4 , 7u,
8 , 10 und 11 ) am Montag , b .
16 . Nov . 1888 . Nachm . S /4
Uhr im Vereinslokale . <— Die Mit-
glieder der Gewehr -Abtheilung wolle»
sich bereits um 2 Uhr einfinden .

Vereins - Abzeichen sind anzulegen .
Der Vorstand .

kürgervsrem Kant.
Oeffentliche

Versammlung
am Montag , 16 . d. M . ,

Abends 8 Uhr.
Tages - Ordnung :

Aufstellung der Kandidaten zum
Gemeinderath.

Der Vorstand .

Allgemeine Kranken - und
Sterbekasse d Metallarbeiter

(E . H . Nr. 29) .
Sonntag , den 16 . Novbr .»

Nachm , präc. 3 Uhr :

Versammlung.
Tages - Ordnung :

1 ) Wahl eines Bevollmächtigte » für
die Unfall-Versicherung .

2 ) Verschiedenes .
Die Ortsverwaltung .

Mmler - WriMreilt
„Vorwärts"

zu. Mforl-
Montag , d. 16 . - s . « t- . ,Abends SV, Uhr. :
Monats -Versammlung

Der Borstand .

Mlhrlmchüllr.
MmmalmMrod.

Mockturtle-Ragout.

AM ML MkUk Wselbier.
Empfehle

SardeUen .

DaMlMcht
zu 6 und 7 M, , frische gute nicht
für alt gekaufte Waare , empfiehlt

I. G. Dekrets.
u vermieden
ort oder 1 - Dezember -ine
lan, Gartenstraße 19a , be-
lnterwohnung . bestehend
Stuben, Küche, Keller und



MMdk MMsiil
meines großen Waarenlagers dauert wegen Aufgabe des Geschäfts bis zm

Ränmnng desselben fort.
Auf eine große Auswahl ^und Damen -Radmiintel ^

sowie einige Havelocks , die ich von meinen Lagerstoffen anfertigen ließ, erlaube mir als außergewöhnlich billig und von sehr solider Qualität besonders hinzu¬
weisen. Ferner auf eine sehr gediegene Auswahl der solidestenBuckskins , Kammgarne , Winter -Ueberzieher -Stoffen , feine schwarze Tuche , sowie
Livree - oder Wagen -Tuche in grau und drappfarbig . , ^ ,

Herren- und Knaben Anzüge nebst Dame» Regen-Paletots , Havelocks
und Mädchen Mäntel sind noch in jeder Größe u. guter Auswahl vorhanden.

Bei Aussteuern und sonstigem Bedarf erlaube mir speciell aus mein bedeutendes Lager in : Tischtücher, Serviette «, Handtücher, Drelle , Leines,
Hemdeutuche , Inletts , Bettdrelle , Bezngstofie, Cattune , Barchende, Schürzenleinen , Negligeestoffe in Satin, Köper , Piques, ferner Englische Tüllgardinen W-
Rideanx , Möbel -Ripse und Crepee's , Fantasie -Stoffe für Portieren , Uebergardinen und Möbelbezüge, Flanelle in weiß , farbig und melirt , Unterziehê

System Professor Dr . Jäger und anderer Art für Herren, Damen und Kinder . Teppiche, abge paßte sowie Stückwaare und Treppenläufer. Ove'rhMr,
Chemisetts, Servitenrs, Kragen, Shlipse , Cravatten in bekannter Güte . WM " Regenschirme "MW in größter Auswahl, Schlußsendung eingetroffen,

AM " In Kleiderstoffen traf ebenfalls die letzte , für das Weihnachtsgeschäft bestimmte Sendung ein und ist die Auswahl hierin , sowie in schwUD
reinwollenen Cachemir 'S , eine bedeutende. Schwarze Seidenstoffe für Damen-Roben in Cachemirgewebe, die haltbarste und solideste Ausführung, sch
schwarze reinseidene Damaste , schwarze und farbige Atlasse, ächte Sammete in diversen Breiten, Plüsch und Besalzstoffe.

Mein langjähriges Renommee bürgt für die solidesten Qualitäten sämmtlicher Maaren und sind die Preise um 20 resp . 25 pCt . ermäßigt.

VIl«« ck. »I V « 88.
k . 8 . Da am Nachmittage stets sehr großer Andrang stattfindet, so bitte die geehrten Käufer, im eigenen Interesse und auch des besseren

lichtes wegen, thunlichst die Vormittagsstunden zu benutzen. _ _

AM *" Alleinige Niederlage
d'er Cigarretten von W' i- vi ' vs ülv H »i»8t » iLtLi> «»I» «i

O« LG» « » UMtzksrMt , Lisi, Ug-rkt.
LoirvlLvr '8

Koon 8lr. 6.
Sonntag , den 15 . Novbr :

KruWsi ' Mntlielier 8»Il,
wozu sreundlichst einladet

»sinn. Vönvleei'.
Empfehle reine

sowie

!!. 8el!immelpeniling.
Mein reichhaltiges Lager von

Mordeaurwein ,
Portwein ,

Sherry, ZKalaga ,
Wosekwein etc.

sämmtlich direkt bezogen, halte bei Be¬
darf zn billigen Engrospreisen bestens
empfohlen.

Rich. Lehmann.

bllogramm-
Düpier

in allen Buchstaben empfiehlt
«IloIirtlllL

Rothes Schloß .

Empfehle schönes junges

Rindfleisch
L Pfd . zu 45 Pfg.

^ Marx ,
Neuheppens, Altestraße 15 .

'inter-PMots für Herren u. Knaben
sowie eine große Auswahl in

Knaben -Anzügen "MW
von den billigsten bis zu den feinsten sind soeben wieder eingetroffen.

Herren-Wintermutze « in verschied. Mustern u. Facons.
Knaven-Wintermiitze » in Krümmer, Astrachan,

Plüsch, Velvet, Seide und Kammgarn.
und Knaben-Hüte
in vorzüglicher Auswahl.

Echte Hamvnrger-Lederhofe«, Arveitshosen
und Hemden sehr billig.

Prima Oberhemden per Stück 3 M.
8I » UZ » 8v 8V » «! « » «

^ Tuch - und Buckskin -Lager ^
in großer Auswahl.

Winter-Paletots nach Maß von 25 M. an
vis zu den feinsten.'Für eleganten Sitz wird Garantie geleistet.

18 kkiiMclisliMe, neben öer Ipalliüe, kismsi'LllstMe !8.
Oesllngllerl !m „Clillmrilik"

Kelfllrt .
Dienstag , 17 Novbr . er., Abends 8 Uhr ,

äsr

ktieck . Vieim
von.

I . F. Mmzer lll UelknrgkM
ist M8 übsrtrâ oii uücl omMs«

vir dssoucloro
Onmarittz ,

üsvbsr, 8kür troolrovsi RotliW
von Lautomu , por N .

LuMttz ,
^ 6i886r Olnitzt

von LautoriQ xsr hl bä. 2Ä »

Viilo Lo8v , -
Z886N2V6M VOI1 LuNtOIM PSI ^

I 'lWLÜtz 2 .25 lll.

kort vom Ülrülioüvr vv 6IU V.
xsr V, § 1. 2 .50 lll.

6ebn . llii ' ltS

Nachruf.
Dienstag früh '/zl Uhr

plötzlich unser Vorsitzender
R . Abesser .

Wir verlieren durch ihn eine«
zeit bereiten und pflichtgetreue«
legen . Ehre seinem Andenken !

Die Mitglieder
des Bürgervereins L

Die Beerdigung findet am '
M . , Nachm . 3 Uhr , statt und «
den hiermit siimmtliche Mitgludss
sucht , sich an derselben zu,beE

Versammlung 2 /̂z Uhr rm M
L okal .

Dienstag früh ^ 4 Uhr e«d̂

-Icheilsn
für Damen , Herren und Kinder ,
sowie Reparaturen besorgt gut und
billigst

Thomssen ,
Roonstr. 5.

-im Saale des Herrn Lwkingmsnn , Centralhalle:
«

bestehend aus

Gesang, Goncert und Mall.
Entree 50 Pfg . , Karten im Vorverkauf 40 Pfg. , Ball 1 2

Hierzu wird ein geehrtes Publikum ergebenst eingeladen.
Der Vorstand .

Sehr gute

Nähmaschine,
wenig gebraucht, mit allen Apparaten ,
billig zu verkaufen.

Ludwig Eybisch,
Elsaß, Marktstraße Nr . 12 .

plötzlicher Tod das Leben
lieben Mannes , des Schlossers

Reinh- ld Abessa ,
welches ich mit tiefbetrübtem V
allen Nachbarn , Freunden u«°
kannten hierdurch zur Anzeige o

Empfehle :
Schweizer -Käse ,
Edamer Käse ,
Holländischen Rahmkäse ,
Limburger Käse ,
Grünen Kräuter -Käse,
Harz - Käse und
Holstein . Käse

NuniB '

Frau E
Die Beerdigung findet ^

Nachm . 3 Uhr von Belfort,
straße 12 aus, statt.

Unserer heutigen
«-gt -°L ^
Firma Mey «
Plagwitz -Leipzig, bei , woE ^
unsere Leser noch ganz bei
aufmerksam machen . _ _

Reoaktion, Druck und Verlag von Th . Süß m Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage
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Beilage zu Nr. 269 des „Wilhelmshadeuer Tageblattes"
Sonntag , den 15 « November 1885 «

Ans der Umgegend und der Provinz
Oldenburg, 12 . Nov . Auf eine eigenartige Weise wur¬

den an einem der letzten Nachmittage die Passanten der Bahn -
hofstraße überrascht , nämlich von einem wirklichen und wahr¬
haftigen Kouponregen. Um nämlich den seit Jahren in der
Landeskasse angehäuften Vorrath eingelöster Koupons zu ver¬
nichten , wurde der Versuch gemacht , einige Packete in dem
Glühofen der Firma Koch u . Franksen zu verbrennen; der¬
selbe mißlang indessen, da bei dem kolossalen Zuge die Kou¬
pons sofort in unverbranntem Zustande durch den Schorn¬
stein entführt und massenweise in der Umgegend zerstreut
wurden . Die glücklichen Finder mußten sich allerdings bald
von der Werthlosigkeit der schönen Papisrchen überzeugen .

(O . L .-Z .)
Bechta , 10 . Nov. In Lastrup warf ein Mutterschwein

bald nach der Roggenernte zum zweiten Male Ferkel , und
zwar die höchst seltene Zahl von 18 Stück, die alle am Leben
blieben . Es sind davon parthieweise 14 Stück, durchschnitt¬
lich 5 Wochen alt , für 140 M . verkauft . Der Eigenthümer
behielt 3 Ferkel für sich und verschenktedas achtzehnte . Wären
auch diese 4 im Alter und zum Preise der 14 veräußert,
dann hätten die Ferk von einem Wurf in dem jungen Durch¬
schnittsalter von 5 Wochen die nette Summe von 180 M .
gebracht .

Geestemünde , 12 . Nov. Da es hier an geeigneten
Lokalitäten mangelt, war schon vor längerer Zeit die Anre¬
gung erfolgt , ein eigenes Kreisverwaltungs -Gebäude Hierselbst
zu erbauen und thunlichst in demselben zugleich Dienstwohnungen
einzurichten. Als Platz war ein fiscalisches Grundstück an
der Schönian- und Borriesstraße ausersehen . Nachdem die
Regierung sich willfährig gezeigt , die Ueberlaffung desselben
gegen den Kaufpreis von 20 000 Mk . herbeizuführen, ist die
Angelegenheit auf dem letzten Kreistage, wie wir erfahren,
soweit gefördert , daß die Ausführung des Planes gesichert
erscheint . Das Gebäude soll einen Sitzungssaal für den
Kreistag, Lokalitäten für das Landrathsamt , den Kreisaus¬
schuß und die Kreiskasse , sowie Dienstwohnungen für den
Landrath und den Kreisboten enthalten. Der Betrag der ins -
gesammt zu 130 000 Mk . veranschlagten Kosten soll vom
Kreisausschuß bei der hiesigen Sparkasse angeliehen und in
12 Jahren amortistrt werden. Die Ausführung des ganzen
Projekts , für welche eine Preisconcurrenz ausgeschrieben wer¬
den wird , ist dem Kreisausschuß übertragen und soll möglichst
so beschleunigt werden , daß das Gebäude binnen zwei Jahren
fertiggestellt sein kann . (H . C .)

Vermischtes .
— Der bekannte Preußenfresser und fromme Redakteur

des „ bairischen Vaterland "
, Dr . , Sigl , welcher sich stets als

Sitten - und Tugendwächter aufspielte , welcher dem bairischen
Clerus in Wort und Schrift diente und bei dem verstorbenen
Papst eine hohe Nummer hatte, hat Anlaß zu einem Skandal -
proceß gegeben, durch welchen dem alten Sünder der Heiligen¬

schein der Frömmigkeit und Sittenreinheit geraubt wird . Vor
dem Bezirksgericht zu Wien spielte Sigl in dem erwähnten
Skandalprsceß die Hauptrolle. Er hatte ein schönes 17jähriges
Mädchen aus dem Kloster St . Vincent angeblich als Wirth-
schaft -riri zu sich genommen und dieselbe verführt . Während
seuier achtmonatlichen Haft war die Verführte von ihm in
das Kloster zurückgebracht worden . Nach seiner Rückkehr aus
der Haft nahm er das Mädchen wieder zu sich, allein das¬
selbe entfloh ihm , wandte sich nach Wien und fiel dort in
die Hände einer Kupplerin namens Hager . Im Verlaufe der
Voruntersuchung gab er nach anfänglichem Leugnen zu , mit
dem Mädchen intime Beziehungen unterhalten zu haben . Den
Vorhalt des Richters, daß es gewissenlos sei , ein schon ver¬
dorbenes Mädchen im Kloster mit unschuldigen Kindern in
Verbindung zu bringen , beantwortete Sigl ? Ich habe die
Oterin aufmerksam gemacht. Als Sigl gestern vor Gericht
erscheinen sollte, stellte sich heraus , daß er nachts sammt seiner
Wrcthschafterin nach München abgereist war. Das Gericht
erhielt eia Telegramm, worin Sigl seine eigene Tochter be¬
schuldigt, aus Neid und Selbstsucht gegen die Wirthschafterin
inrnguirt zu haben .

— Eine Scene des Schreckens fand am vergangenen
Sonntag im Circus Salamonsky in Moskau statt . Die Aus -
sicht , ein Pferd auf dem Seile gehen zu sehen , hatte an diesem
Alerid ein so zahlreiches Publikum dahin gelockt, daß der rie¬
sige Raum bis auf den letzten Platz gefüllt war. Das Pub¬
likum erwartete den Beginn der versprochenen Produktion mit
sichtbarer Ungeduld . Endlich erschien der vierfüßige Akrobat
und wurde ! vom Direktor Salamonsky eine Treppe hinauf
aus eine 30 Fuß hohe Plattform geführt , von welcher ein etwa '
3 Zoll dickes Seil, auf dem ein schmales Brett befestigt war,
guec durch den Cirkus aus eine ähnliche Plattform führte .
Zur Sicherheit hatte man unter dem Seile ein starkes Netz
ausgespannt und das Pferd an einem breiten Gurt befestigt,'
von dem aus ein Seil durch eine an der Decke des Cirkus
befindliche Rolle lief und das ay seinem unteren Ende von
mehreren Personen gehalten wurde . Am Vormittag auf der
Probe soll „ Blondin " seine Sache noch sehr gut gemacht haben ;
am Abend aber trat er schon beim ersten Schritte, den er auf
dem Seile machte , mit den Hinterfüßen fehl und stürzte , da
der Gurr platzte, 20 Fuß hoch hinab auf das Netz , das Lurch
die Gewalt des Sturzes sammt den es stützenden Eisenstangen
und den Männern , welche diese hielten , niedergerissen wurde !
Es ist unmöglich , die aufregende Scene zu beschreiben, welche
nun folgte . Viele Damen sanken in Ohnmacht, andere eilten
völlig verstört dem Ausgange zu , wo bald ein großes Gedränge
von Flüchtenden entstand , dazwischen wurde geschrien, gepfiffen,
geschimpft — kurz , es war ein Höllenlärm, und es hing an
einem Haare , daß diese Panik nicht die schrecklichsten Folgen
nach sich zog. Inzwischen hatte man das Pferd aus dem
Neye befreit und Direktor Salamonsky führte das arme Ge¬
schöpf zum zweiten Male auf die Plattform , trotzdem fast das
ganze Publikum dagegen protesrirte . Das Pferd war jedoch
vernünftiger als sein Herr und Meister, es weigerte sich ent¬

schieden , das Seil noch einmal zn betreten , und der Direktor
mußte es endlich wieder die Treppe hinunterführen — das
Publikum aber athmete erleichtert auf , dem Anblick einer
Dressur enthoben zu sein , welche hart an — Thierquälerei
grenzt !

— Im Wahnsinn. Der Briefträger Wolfs aus Diers -
dorf (Kreis Frankenstein ) befand sich am 2 . d . M . auf seinem
Rundgange und kam auch nach Gläsendorf , um dem Sohne
des dort wohnhaften BauerngutSbesttzers Stiebeiner einen an
diesen adressirten Brief auszuhändigen, wofür 40 Pf . Porto
zu entrichten waren. Als Wolfs das Ersuchen um Zahlung
dieses Betrages an den schon seit längerer Zeit geistesgestörten
Cttebeiner richtete , nahm dieser, kurz entschlossen , einen Re-
vo ' ver und feuerte damit auf den ahnungslos dastehenden
Briefträger , welcher sofort , tödtlich getroffen , zu Boden fiel
und alsbald verstarb . Der mit großer Körperkraft ausge -
stattete Wahnsinnige verblieb noch längere Zeit bei feinem
Opfer und drohte , die Schußwaffe in der Hand, jeden niedsr -
zuschießen, der ihm nahe kommen würde . Der Mörder wurde
unter sicherer Bedeckung in das Frankensteiner Gefängniß ge¬
brecht . Der auf so schreckliche Weise ein Opfer seines Berufs
gewordene Briefträger soll eine Wittwe mit sechs unversorgte «
Kindern hinterlassen .

— Ein harter Kopf. Wien , 10 . Nov . Vorgestern Vor¬
mittag erregte eine Detonation und der Fall schwerer Gegen¬
stände sowie ein kolossales Geklirre am Fleischmarkt in Wien
Aufsehen und einen großen Zusammenlauf. Was wars ? Ein
Hcrr, welcher seine Einkäufe in einer dortigen Spielwaaren-
Niederlage soeben beendet hatte , verließ eilenden Schrittes und
gesenkten Hauptes das Geschästslokal und rannte mit dem
Kopfs durch die acht Millimeter starke Spiegelscheibe der Thür ,
ohne an Haut und Knochen den geringsten Schaden zu nehmen .
Danach zu schließen, wäre der betreffende Herr heutzutage noch
der richtige Mann, mit dem Kopf durch die Wand rennen
zu können . Gewiß ein beneidenswerther Knochenbau !

Preis - Räthsel»
Gewiß wird jede Festlichkeit

Allüberall erst recht gelingen ,
Wenn sich ihr eins und zwei geweiht ,
Die stets das Schönste mit sich bringen .

Die dritte wird zu jedem Haus
Seit alten Zeiten schon verwendet ,
In welchem jeder ruhet Ms,
Der seine Laufbahn hat vollendet .

Das Ganze ist ein Schlachtgefild ,
Wo kühn sich Mancher weiß zu schlagen,
Der wie ein Lämmlem sanft und mild
Es nie verstand , ein Schwert zu schlagen.

Auflösung des Preisräthsels in Nr . 263 :
Wim — Ilse — Erwin — Gran — Echo — Werder — Oder

Ninive — Nerz — Ebro — Nantes .
„Wie gewonnen , so zerronnen."

Es gingen ZO richtige Auflösungen ein . Die .Prämie fiel durch
Loos auf A . Wassermann in Bremen.

»B
de>ß

Mi

kiilistige KeikWiIieil
für Gastwirthe , Hotelbesitzer und
überhaupt Alle, welche jetzt Möbel
gebrauchen können, bietet der

Total - Ausverkauf
von v . v . Modi » »» » . Es
sind noch vorhanden mehrere Dtzd .
Stühle, Tische , Bettstellen,
Waschtische , Kommoden,

Schranke, alles außerordentlich
gut gearbeitet , 8 Stück Sopha 's ,
reine Polsterung garantirt, sowie
grche Auswahl in Spiegeln und
sonstigen Sachen.

Rouleauxstangen,
Gardrnenstangen Rosetten,

sehr billig.

Reuestratze 5.
Nebenstraße beim Spritzenhause.

Mn - Und Verkauf von getra-
^ Men Kleidungsstücken , Möbeln ,
Betten und Teppichen .

Arau Mnche .
^ kmhe ppms Krummestraße 1 .

^ des Hautübel , als : Mit-
Mr , Finnen , Sommersprossen rc.
Mülgt rühmlichst bekannte

Erniailn ' s Sanömandel -
" eie. Nur echt in ungeöffneten
Cartons L 75 und 50 Pfg. bei
_ Kisli . lslll »»»» .

kslr vssren -fstmll

im Rotheu Schloß .
Zur bevorstehenden Wintersaison empfehle mein mit

allen Neuheiten -WW
reichhaltig ausgestattetes Lager in Pelzwaaren aller Art , als :
Ganze Garnituren, einzelne Muffen und Kragen , Besätze , Bar¬
rels , Mützen , Fußsäcke und Fußbänke rc. rc. von den billigsten
bis zu den feinsten. Durch günstigen Einkauf der Felle bin ich
in der Lage , in diesem Jahre

gediegene seine Nehmnern zu sehr billigen Preisen
verkaufen zu können . —- Reparaturen werden sauber und prompt
ausgeführt.

«R .
Kolkes Tokios » Kolkes Tokios »

JUaadeburusr

«Salzgurken

Hen-atSvorschlÜg-TTHj » Sie sofort im ver-
Porto so ... fchwsftncilCouvertidiscret)

«VW ^ 'General -Anzeiger",Filr Damen frei . " '

ZU Miethen gesucht

Hots ! rum öüntsr 8c !illl88öl.
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Kall
mit ClsrvieebegieitMLg

Von 5 Uhr an warum Speisen , Braten 60 Pf ., Beefsteak 75 Pf .,
Reh - und Hasenbraten a Portion 1 M .

Es ladet ergebenst ein
Frau

Wolksgartcn Kopperöörn .
Heute Sonntag:

Großer öffentlicher Kall.
wozu ergebenst einladet

L . V . LnpSI ' .

- Empfehle g !rantirt echle und
direkt bezogene

K

MrrlrsA 'rs ,

HL k « Ins rn M «»8vl -

HLkLMi ,

l kooslre.
Prima reine

üMnll, Mom
(chemisch untersucht und rein befun¬
den durch das chemische Labora¬
torium der Sanitäts - Behörde in
Bremen , gez. Dr . 8 o u i,s I a u k s)
ist in Wilhelmshaven zu haften
hei den Herren Dirlcs ,

M. 8eI»!»»»«Ip«»»i»A ,
lEckiviN .l »» 8S6» , K .
vlrrlstl »» « , -F- » «1»
s « » sts , » - » « rveli -
s«Irr»iät , l? I? . 8 «l»» -
ninvli « , . LI . 8 « hu » i «lt in
Belfort und « V
in Kopverhörn .

Der Fabrikant
iß . Konll 'V^ in Groningen.

MM" Auf allen Packettn ist meine
Firma gedruckt, woraufzu achttn bitte

Setters ,
stets in frischer Füllung.

vll « Alken .

Halte mein gut affortirtcs

Schuhwaaren-
Lager

bei Bedarf bestens empfohlen .
Olp ,

Reuestraße 8.

UrMungs - Milge
halte in allen Größen und ver¬
schiedener Stärke stets vorräthig.
Extra - Anfertigung nach besonderen
Angaben auf Wunsch sofort . Ein¬
kauf und Umtausch von Gold und
Silber.

Juweli -r , Gold- u . silberarb.
Rovnstraße 96 . ._

Reparaturen
an Nähmaschinen aller Systeme ,
sowie Grsatztheile , Zwirns ,
feinstes Del, Radeln rc ,
billigst bei

vkn . kosngsos ,
Rovnstraße 84 u.

Sarge ,
Kiffen und Kleider, Sarg
Verzierungen und Sargpofa

menten rc .
empfiehlt bei Bedarf wegen Wegzugs
von hier zu Einkaufspreisen

C. C. Wehmann,
Nemstraße 5 .

Nebenstr. beim Spritzenhause .

<A«ri » »» » s Morts !» ver¬
nichtet und tödtet alle Insekten : Wan¬
zen , Flöhe, Fliegen , Schwaben , Russen,
Vogelmilben -c . Packet 50 u . 20 Pf.
bei Mich . Lehmann , Bismarckstr .

Morte und Müllgruben
werden sauber und bei billigem
Preise gereinigt .
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»sids „ ., „ 8,87.
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Hordor linear
psr I/i Masolis Kgl'L 1,25 .
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'AiNisliQsIig .vsQ .
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Line I -it6rklÄ86titz Losist
NarL 1.80 , sin « liiiNio

NarL 1.00 .
WUelu -VerLLrrk fttzi :

Fertige
ttei' l

'kn- uni! itnsben -Lsi'ltki'odk,
itülk , Mütren, itibe^-iteinlien,
UMW tüNstS»

halte steis vorräthig.
I . G. Pietsch,

Bismarckstraße 19,
neben der Apotheke.

Ünentgklilivli

H .
Skr « mr», «It8li r»88io 36 »

empfiehlt in großer Auswahl und zu den billigsten Preisen : Garnirte und ungarnirte

. . .. . c-. - Ä. -66> KUMM
La88ölei' 8t. lülsilm -l-ottmö

21UQ
iZ68tSQ äss WQ8l »MS8 cksr Mlürins äsr 8t. ULrtlQ8lcil0ll6 2Q 0n88s1.
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0

.» M » , I» L . 1„ ,
Z8000 , 6000 , 4ma1 3000 N . , 2000 , Zmal 10

14
AM-VliI
kür korto u . IÜ8ts Mä 30 s?k. kür XIa,886Qloo86 , 50 ?k. kür V0II-I-008S
PMuküMQ . Esusrnl-Dsdik .4. . Um?» 8« , IZülb « SN» (RMr) riM

äörsQ VtzrÜMk88ts11sQ .

An
Weisung z.

Rsirung von Trunk »uclit auch
ohne Wissen. ZII. 8 . snücnnbnpg.

Lsrlin , Friedenstr . 105

.lecken külinemge,
HmIlSIlt ilQä Wz ^ S Mrä in dürM -
stsr 2sit ckuroü 51o88SZ UsbbQ
xüisölQ mst lism rüliniüoliet bMimten
sllein enliten 8eck!sne >'

'
§liön » ühnsreugö^

mittel nus cks? ketlisn ckpetlislie in 8nsen
eieiiei' nnck seiiinseries beseitigt . Ourton
Mt MWods nnck IMssI 60 ? k.

8epök irr WjislMiiNM üi äsu vro
^irsriöQ von l . lückiegg rmck kieiini 'l
ieiininnn.

Allen Leidenden wird in kurzer
Zeit gründlich geholfen.

V . I' iel « !!', Ostfriesenstr. 44

Bänder, Blumen, Febern , Agraffen , Spitzm und Blonden, Schleier , Rüsche: ?, Kragen, Shlipse,
Tücher , Myrthenkränze , Hauben , Corsetts , Kopftücher, Shalws , Knabeumützen u . s. w .

DE " Garnirte Hüte find fiets in großer Auswahl und zu allen "WU
WU" Preisen vorräthig . "DU

MÜWlM. IOÜöÜÜ

0 U.
II. 8 . 4V .

Im 0LQ86Q 10 000 mit

W ck 8 L M kL . III« W N.
I.» M » !I. 4 M» MLckIlM .

Ich habe mich in Wilhelmshaven als
^ ^ Arzt Niedergelassen u . wohne
vom 15. November an Röonstksrtze
parterre , vis a vis der Garnitonkirche .

Sprechstunden: 8 bis 10 Uhr Morgens
6 bis 7^2 Uhr Abends.

Ni »« ULSßl. 8 « lLSSlSd
Ml . M , WMIII . liöllMM .

8«il 187» : LL««»tmlz -sc». ». Ldm Si>S r!I i» I!euts°i>i.

OsNstä Mer '^

MUstt. LS)
voNIdsLLvllt

Kssuirrle ,
odsmisok unter -

HÄMVSi -rg

Lust. kreLL - llsurM N'stis u. trea . ^;
rm »le iv ^ ?
Wtmiiiisimuii bui 8sEA . il u ii r t ,

„ „ „ 8 . Istimunii ,
Vmi „ „ 8 . k i' s iuliui ' g,
WsMrg „ „ 8trutlisft.

s>' ° s»4

I
isiilitusimikui ',

Rothes Schloß 85-
Sprechstunden :

mit Ausnahme Dienstags Mrg . von
8—1 Uhr , Nm . von 3 —7 Uhr,
Dienstag Abends von 7ftg—9 Uhr

Mit- , 0686lll66hl8 -
QLÜ ^ «I'voiikriuiüo
vsräsQ ftilskl . ruöK-
lloftsl 86llI1kII QQÜ

sleftor Aoftoitt, sxöoistl Ms
Mlg 'SQ äsr .1ue>onck8Üii-
ckon sOiiMtio), M : vüllullo -
IISII, 8MQSIIÜU88, luixolsnis ,
UruuiS886ft>vüM6 , 80vis 85 -
MiÜ 8 , I 'looftloil , ll «-i88l1u88
sto., MoüLauäMuriu1e !äeuäe .
8tr 6LK8t 6 Vi 86re1ivu .

? . Xl'SllMKI '
, Küünelikn,

8oÜVWtÜul6r8tl. 11 .
M . NSIQS QSQ 6I-80Ü16Q6QS

üu88oi'8t Islirroielio Lro8oüürs
ssü, - 50 ?k in LrsQ^duQä, 60
kk. iQ Oouvsit , ln LrisMurLsu )
swpkskckö .lockeiQ 2QI Abk. Ls -
uoütQQss , QQÜ 8o11ts LeZUtzr
VSrSÜQIQSQ, 8ioü ckissslds UQ-
2Q80ÜuikSQ. ^ .QSrLuQQt iltl'WI '-

QQä siolmim LrkolAS-

ksWeMeAiefet
ospoKeto tzratik».

fnostnLmnck8 .L?Lep !in.ftüs83Z6
Jeder Fuß wird abgesormt und

danach das Maß hergestellt. Ab -
formungen und Herstellung des
Schuhwerks besorgt der Vertreter
für Wilhelmshaven

L 6 Leknvts

kletiill- mck Kolrscki-W
halten bei Bedarf bestens empfohlen

l ^osl L VLge .

8 UM » LMLk « . ick » ck 8
X Wollga ^n -Spirrnearei und -Weberei ,
V verarbeiten im Lohn jedes Quantum Schafwolle und wollene
0 Stricklumpen zu Rock- und Kluderzeug, mit leinen Aufzug.
tz DE " Billigst berechnet. "WU ^

Wo kauft man Stiefel aus erster
Hand und nicht von Händlern ?

In der Schuhfabrik von

M . Betfort, Aerslstr .
Hier bekommt man gute, dauerhafte Arbeit .

Lange K '. oppstiefel mit Doppelfehler 16 Mark.
Herren - Schaftstiefel mit Doppelsohlen 10 Mark,
Herren -Zugsiiefel von 8—10 Mark, Herren-Zug-

schuhe 7 Mark, roßled . Damenstisfet von 6 dis 7 Mark, Damevlack -
stiefel von 8—9 M . , Knabsnstiefel mit und ohne Stulpen von 5 — 7
M . . Mädchen- und Kinderstiefel zn soliden Preisen . Neue Milüär-

stisfei von 5 M . an.

Reelle und billigste N»
zugsquelle von NürnbergSptelwaaren für den Weil.,
nachtstisch Ich effZ/th
Ln §ros,Preisen eine Collection
- r 17 Stück neuester Spielwaaren .passend für Knaben und Mädchen' eken Alters und versende solch,
,,„ .n Ausnahmspreis von Mf 7franco gegen Nachnahme oder Vor,
auseinsendung des Betrages . Prg.
specke versendet gratis und ftanco .Georg Schellemann ,Spielw . - Geschäft. Nürnberg.

Kremer Kor »
pr . Flasche 35 Pf . empfiehlt

E . H . Bredahoru ,
Neuestraße 7 , (Neuheppenss .

Takszfvv ,
welcher sich ganz besonders zur Kriif,
tigung schwächlicher Personen u. Ki».
der eignet , zu nachstehenden Preisen
incl . Gefäß abgeben zu können , M
empfehle solchen zur gtfl . Abnahme .
Die fti Fl . s, Mk. 2,25 , die ftz K
L Mk . 1,20

tl ^ rnolä

Fertige Betten, Bettfedern,
Daunen, Inletts,

Bettbezüge , Betttuchleinen,
Handtücher

in nur guter solid-r Waare , zu
reellen billigen Preisen.

Fachkmntniß dieser Branche wie
auch Bezugsquellen erster Klasse
setzen mich in den Stand , jeder,
wenn auch - noch so pompbaft resp.
schreiend angekündigten Konkurrenz
begegnen zu können . Wie bisher ,
so wird auch jetzt und immer mein
Geschäftsprnizip sin :

Reelle Waaeen
zu reellen Preisen.

Belfort.

ps 1snt -k>Mrol !
in 1 und 2 Pfund Gewicht,

» Stück 20 und 40 Pfg -,
empfiehlt 4V.

Bäcker - Meiste«,
Kopperhörn .

chten

Durch direkten Bezug bin ich ^
der Lage , garantirt reinen

Halte mein großes Lager selbst,
verfertigter

bestens empfohlen .
4V i « » tbvin » »»ri,

Kopperhörn .

8pe6lalurrit I K «»'Hu ,
Nv lt^ auov t LrouEtr «
Ul . M . 36 , 3 Ir
üsilt 8^i>ll11i8 QQÜ UuiuM
86ftrVÜ6ll6, 1Vsi88llQ88 Q llmtz
llriinlrft Q IniiLll -iftr borrlldrt.
UtzlNvätz , dsi krissüsQ Iküllsii ri
3 1,18 4 4uK6ii ; rvraltete Wli
vsl ' icQ sil . kW « sbsuk. W Mr
üui / «r Xuu von 13- 2,
6—7 llliu . 4Q8« ür1 . mit Ziel
«Neu» UrlolM brlvkllvl » wlck
verselnvik ^eu .

Maschinenfabrik,
Metall- und Eist»

gießerei
ä . iisinöNinVsi'ö!

Fertige

Särge I
IN allen Größen empfiehlt

Roonstr. 87 .

Vis

UHk - LMö - LrMM
VOQ _

kann

6egr .18Z1

Ssrli»

drivKt iürs öxeriLlitstkv ,
tzsQdr. Lsikse 8

io sorxösdasixis LrimisraLK .

LorZMtiAsts Wusvubl
MsoÜQQA nur ksiostsr Ko^
sortsQ, vsrdruiäsQ Mi rauo-

QsNsr LiQQQQisÜioäs,
tlrsQ sin ststs Asiolrwaŝ s
vor2ÜAÜoIiS8 kroäuoi ,

4»
MsQ anäsusQ Kortsn
üdsr ÄQ8 Hrsxnrmss von
? roosQk Asstnitst. 0 »Q2 n«
Onrlsliacksr WseNunK. .

^ NsMM MsäsrlLs ^
IVcklioMsüuvsQ der
<A«br . Vlrlr « .

Redaktion, Druck und Verlag von Th. Süß in Wilhelmshaven .
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